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Abstract 

Hochschulen sind mit der Erwartung konfrontiert, sich in einem strategischen Prozess „zu
digitalisieren“. Durch die Präsenz des Themas und der Ambiguität der Begriffe von Digitalisierung und
Strategie stellt sich dabei die Frage, was unter einer Digitalisierungsstrategie verstanden wird und
welche Faktoren für einen erfolgreichen Digitalisierungsprozess bezeichnend sind. 

Der Vortrag beleuchtet diese Thematik sowohl theoretisch als auch anhand der empirischen
Erkenntnisse einer leitfadengestützten Interviewstudie mit Expertinnen und Experten an deutschen
Hochschulen und Dokumentenanalysen. 
 
Wie sich zeigt, ist die strategisch ausgerichtete Digitalisierung durch eine Vielzahl unterschiedlicher
Subprozesse gekennzeichnet. Um erfolgreich zu sein, müssen sich diese einzelnen Prozesse mit Hilfe
komplexer Austausch- und Abstimmungsprozesse zu einer Gesamtentwicklung zusammenfügen. Im
Vortrag wird ein Modell der unterschiedlichen Einflussfaktoren auf den Gesamtprozess der
Digitalisierung vorgestellt und diskutiert.
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